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Globalisierung und
Welthandel
Erklärungen, 41 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen, viele mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich erkläre Globalisierung und ihre

Ursachen.

Ich beschreibe Akteure der

Weltwirtschaft.

Ich unterscheide Freihandel und

Protektionismus.

Ich beurteile Globalisierung unter dem

Aspekt der Nachhaltigkeit.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/realschule/klasse-10/politik/globalisierung-und-welthandel/was-globali

sierung-bedeutet

Po
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Kurz erklärt

Merksatz: Globalisierung: weltweite Verflechtung. Freihandel: offen. Protektionismus:

Schutz durch Zoll, Quote, Subvention. Nachhaltig: Ökologie, Soziales, Ökonomie.

Akteure

Akteur Ziel

WTO
Handelsregeln,

Streitschlichtung

IWF
stabile Währungen und

Finanzen

Weltbank Entwicklungsprojekte

Zoll berechnen

1 Ware: 40 €

2 Zoll 10 %: 40 · 0,10 = 4 €

3 Neuer Preis: 40 + 4 = 44 €

Kostenvergleich

1 Land A: 12 €

2 Land B: 7 € + 2 € Transport = 9 €

3 Unterschied: 12 − 9 = 3 €

Tipp: Beurteile Maßnahmen aus drei Blickwinkeln: Verbraucher, Beschäftigte,

Unternehmen.

Typischer Fehler: Ein Zoll senkt den Preis nicht. Er macht Importe teurer.
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Basis

Wissen sichern

1 Kreuze an.

a) Wenn Länder, Unternehmen und Menschen enger

verbunden sind, spricht man von .

Isolation Globalisierung

b) Eine Abgabe auf Waren aus dem Ausland heißt . Zoll Lohn

c) Wer Waren ins Ausland verkauft, betreibt . Export Import

d) Die WTO hat ihren Sitz in . Genf Berlin

e) Wirtschaftlicher Schutz vor Konkurrenz aus

dem Ausland heißt .

Freihandel Protektionismus

f) Zur Nachhaltigkeit gehören Ökologie, Soziales und

.

Ökonomie Gastronomie

2 Setze ein: Subvention, Quote, Offshoring, Zoll.

a) Der Staat unterstützt eine Firma mit Geld. Das ist eine .

b) Nur eine begrenzte Menge darf eingeführt werden. Das ist eine .

c) Teile der Produktion werden ins Ausland verlegt. Das heißt .

d) Eine Abgabe auf Importe heißt .
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3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Globalisierung betrifft nur den Handel. stimmt stimmt nicht

b) Billiger Transport hat den Welthandel wachsen

lassen.

stimmt stimmt nicht

c) Der IWF schlichtet vor allem Zollstreit. stimmt stimmt nicht

d) Freihandel bedeutet Handel ohne Zölle und Hürden. stimmt stimmt nicht

e) Ein Zoll senkt den Preis von Importen. stimmt stimmt nicht

f) Nachhaltige Entwicklung denkt auch an spätere

Generationen.

stimmt stimmt nicht
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Standard

Anwenden

4 Kreuze an.

a) Eine Hose kostet in Land B 7 € plus 2 € Transport, in Land

A 12 €. Land B ist  als Land A.

teurer günstiger

b) Aufgaben, die an eine andere Firma abgegeben

werden, nennt man .

Export Outsourcing

c) Exportunternehmen wünschen sich meist 

Märkte.

offene geschlossene

d) Ein Handelskonflikt kann 

auslösen.

Preissenkungen Gegenzölle

e) Beim Einkauf hilft es, die  zu prüfen. Farbe Herkunft

f) Das Übereinkommen von Paris wurde im Jahr 

geschlossen.

1995 2015
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5 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Die Weltbank finanziert vor allem

Entwicklungsprojekte.

stimmt stimmt nicht

b) Alle Branchen gewinnen immer vom Freihandel. stimmt stimmt nicht

c) Standortentscheidungen hängen nur von den

Löhnen ab.

stimmt stimmt nicht

d) Ein kurzer Transport garantiert eine gute

Klimabilanz.

stimmt stimmt nicht

e) Digitalisierung kann Arbeit über Grenzen verlagern. stimmt stimmt nicht

6 Setze ein: Zoll, Export, Importe.

a) Ein Zoll verteuert .

b) Waren ins Ausland verkaufen heißt .

c) Eine Abgabe auf Einfuhren heißt .
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7 Schreibe kurze Antworten.

a) Nenne drei Ursachen für den wachsenden Welthandel.

b) Berechne: Eine Ware kostet 80 €. Der Zoll beträgt 10 %. Was kostet sie danach?

c) Nenne zwei Gründe für einen Auslandsstandort.

d) Beschreibe die Aufgabe der WTO.
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Plus

Vertiefen

8 Schreibe ganze Sätze.

a) Erkläre, warum internationale Arbeitsteilung Handel nötig macht.

b) Ein Unternehmen verlagert die Produktion in ein Land mit niedrigen Löhnen. Nenne

eine Folge für Beschäftigte im Heimatland und eine Chance.

c) Vergleiche die Positionen eines Exportunternehmens und einer Branche mit starker

ausländischer Konkurrenz.

d) Beurteile: Soll ein Staat Zölle erheben, um heimische Landwirte zu schützen? Nenne

Pro und Kontra.
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e) Erkläre am T-Shirt-Beispiel, warum ein niedriger Preis nichts über die Bedingungen bei

der Herstellung sagt.

f) Berechne: Produkt A hat 4 kg CO2 im Transport und 6 kg in der Herstellung, Produkt B

1 kg und 12 kg. Welches Produkt hat die bessere Bilanz? Begründe.

g) Nenne zwei Maßnahmen, die Globalisierung nachhaltiger machen.
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich erkläre Globalisierung und ihre

Ursachen.

Ich beschreibe Akteure der

Weltwirtschaft.

Ich unterscheide Freihandel und

Protektionismus.

Ich beurteile Globalisierung unter dem

Aspekt der Nachhaltigkeit.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Wissen sichern

1 Kreuze an.

a) Globalisierung

→ Waren, Informationen und Ideen bewegen sich

über Grenzen.

b) Zoll

→ Sie macht Importe teurer.

c) Export

→ Import ist der Einkauf aus dem Ausland.

d) Genf

→ Sie wurde 1995 gegründet und hat dort ihren

Sitz.

e) Protektionismus

→ Freihandel bedeutet offene Grenzen.

f) Ökonomie

→ Das sind die drei Bereiche.

2 Setze ein: Subvention, Quote, Offshoring, Zoll.

a) Der Staat unterstützt eine

Firma mit Geld. Das ist

eine Subvention.

b) Nur eine begrenzte

Menge darf eingeführt

werden. Das ist eine

Quote.

c) Teile der Produktion

werden ins Ausland

verlegt. Das heißt

Offshoring.

d) Eine Abgabe auf Importe

heißt Zoll.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig:

Globalisierung betrifft

auch Kommunikation,

Kultur und Politik.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Das

macht vor allem die WTO.

Der IWF soll Währungen

und Finanzen stabil

halten.

d) Stimmt. e) Stimmt nicht. Richtig: Ein

Zoll macht Importe

teurer.

f) Stimmt.
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Standard: Anwenden

4 Kreuze an.

a) günstiger

→ 7 + 2 = 9 €. Das ist weniger als 12 €.

b) Outsourcing

→ Offshoring ist die Verlagerung ins Ausland.

c) offene

→ Sie wollen im Ausland verkaufen.

d) Gegenzölle

→ Andere Staaten reagieren oft mit eigenen Zöllen.

e) Herkunft

→ So erkennt man, wie ein Produkt entstand.

f) 2015

→ Das Übereinkommen von Paris stammt von

2015. 1995 wurde die WTO gegründet.

5 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig:

Manche Branchen

verlieren gegen billigere

Konkurrenz.

c) Stimmt nicht. Richtig:

Auch Märkte, Fachkräfte,

Rohstoffe und Regeln

spielen eine Rolle.

d) Stimmt nicht. Richtig:

Auch die Herstellung

zählt für die Bilanz.

e) Stimmt.

6 Setze ein: Zoll, Export, Importe.

a) Ein Zoll verteuert

Importe.

b) Waren ins Ausland

verkaufen heißt Export.

c) Eine Abgabe auf Einfuhren

heißt Zoll.

7 Schreibe kurze Antworten.

a) Zum Beispiel günstiger Transport, schnelle

Kommunikation, sinkende Zölle,

Kostenunterschiede, neue Märkte.

→ Sieh in die Tabelle der Ursachen.

b) 10 % von 80 € = 8 €. 80 + 8 = 88. Sie

kostet 88 €.

→ Rechne 80 · 0,10.

c) Zum Beispiel Nähe zu Kunden, niedrigere

Löhne, Rohstoffe, Fachkräfte.

→ Denke an Markt und Kosten.

d) Sie gestaltet Handelsregeln, schlichtet

Streit und will Handelshürden abbauen.

→ Es geht um Handel.
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Plus: Vertiefen

8 Schreibe ganze Sätze.

a) Jedes Land stellt vor allem her, was es

günstig kann. Dann müssen die Länder

tauschen, damit alle alles bekommen.

→ Was passiert, wenn jedes Land nur eine Sache

herstellt?

b) Folge: Arbeitsplätze können wegfallen.

Chance: Neue Arbeit entsteht in

Verwaltung, Entwicklung oder Logistik, und

Weiterbildung hilft.

→ Denke an beide Seiten.

c) Das Exportunternehmen will offene

Märkte. Die Branche mit starker

Konkurrenz wünscht Schutz vor billigen

Importen.

→ Wer verkauft ins Ausland? Wer wird verdrängt?

d) Pro: Schutz von Arbeitsplätzen. Kontra:

Höhere Preise für Verbraucher und

Gegenmaßnahmen anderer Staaten. Ein

Urteil wägt beide Seiten ab.

→ Sammle beide Seiten getrennt.

e) Von zehn Euro geht nur etwa ein Euro an

Herstellung und Löhne. Der Rest verteilt

sich auf andere Posten. Der Preis sagt

nicht, wie fair gearbeitet wurde.

→ Lies die Preistabelle.

f) A: 4 + 6 = 10 kg. B: 1 + 12 = 13 kg. A hat

die bessere Bilanz, obwohl der Transport

länger ist.

→ Addiere beide Werte.

g) Zum Beispiel erneuerbare Energien nutzen

und faire Lieferketten prüfen.

→ Denke an Umwelt und Gerechtigkeit.


